
Lauf, wenn du kannst!

Lauf, wenn du kannst!
...und schau nicht zurück

Von Heartless_X

Kapitel 21: 

I wanna Pfefferkuchen!
Das törnt mich tierisch an~
I wanna Pfefferkuchen!
Dann bin ich ein ganzer Ma~nn!
I wanna Pfefferkuchen!
Das zeug das ist so cool~
I wanna Pfefferkuchen!
Sonst werd ich nämlich schwuuuuul~! x3

hm oô
der song erinnert mich immer wieder an Ed in nem Rotkäppchenkostüm und Envy mit
ner Lederhose an *kopf kratz*
ich bin Märchengeschädigt -.-
die beiden sind ja schon ein Paar! xDDDD
*am boden herumroll und lach*

ok
is nicht lustig u_u
ich hab lange nicht mehr hochgeladen (2 oder 3 Tage *hüstel* -.-)
Es tut mir wirklich Leid, aber ich bin in dieser besagten Zeit immer später als 20 Uhr an
den Computer gekommen ;___;
normalerweise darf ich dann ja nicht mehr an den Laptop, aber ich bin trotzdem
reingegangen ;D
dummerweise hatte ich das Kapitel noch nicht am Lappi geschrieben T.T
also war nix mit hochladen! *flennend am boden herumkriech*
und in 2 Minuten hätt ich das eh nicht geschafft -.-
und bevor ich ne woche Computerverbot bekomme, habt ihr halt 2 Tage ohne mich
auskommen müssen .___.
is das verzeihlich? (bitte sag ja~~ :3)

genug geplappert (und geflennt xD)
hier das neue Kapitel^^
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Lauf, wenn du kannst!

†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†

Seit der Homunculus ebenfalls in Freiheit ist, hat sich Edward verändert.

Er wirkt wie ausgewechselt im Gegensatz zu vorher.

Er lacht viel mehr, ist viel lebendiger vom Wesen und gleicht fast schon einem
Kleinkind.

Auch sein erwachsener Ausdruck in den Augen scheint verschwunden zu sein.

Misstrauisch blickt Roy aus dem Fenster seines Büros und beobachtet die beiden
Jungen.

So sehr Envy auch Friedlichkeit auszustrahlen scheint, er traut dem nicht.

„Geben Sie ihm doch eine Chance, Colonel“, bittet Riza Hawkeye ihn und stapelt die
erledigten Papiere auf dem Schreibtisch.

„Der Typ verändert sich nicht. Egal was kommt“, knurrt er Zähne knirschend zurück.

Alphonse hat sich nun zu den beiden gesellt und hat wieder einmal eine Katze
mitgebracht.

Edward scheint begeistert von dem kleinen Tierchen zu sein…

Envy hingegen liegt seelenruhig unter dem Baum und döst vor sich hin.

„Menschen ändern sich. Aber das muss nicht auch gleich für Homunculi gelten.“

„Verzeihen Sie, wenn ich jetzt persönlich werde, aber Sie benehmen sich wirklich wie
eine eifersüchtige Ehefrau, Colonel.“

Perplex dreht sich der Colonel um.

„Das ist doch absurd“, murmelt er und lässt sich müde auf seinen Stuhl sinken.

Er und eifersüchtig.

Ja klar.

Schweine können fliegen und auf dem Mond kann man spazieren gehen.
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Lauf, wenn du kannst!

„Wenn Sie Edward nicht vertrauen, dann vertrauen Sie wenigstens mir“, verlangt sie
nun hartnäckig.

„Und was macht sie da so selbstsicher?“

„Weibliche Intuition.“

„Hm.“

Amüsiert darüber muss er schmunzeln.

Irgendwie schafft sie es immer wieder ihn zu überzeugen.

Vielleicht ist es SIE ja, die eifersüchtig ist…

„Gehen Sie dann mal mit mir aus?“

„Netter Versuch, Colonel, aber ich lehne ab.“

„Die Hoffnung stirbt zuletzt, nicht?“, seufzt Roy, steht auf und verlässt schlurfend sein
Büro.

Mal sehen, ob Riza recht und Ed den Homunculus wirklich verändert hat…

„Bwah~ diese Militärfreaks nerven!“

„Tu nicht so, als ob es dich wundert, Envy.“

„Mach ich doch nicht aber sie nerven trotzdem!“

„Nii-san, die Katze!“

„Hm? Oh! Da bleiben, Kleine!“

Seufzend rollt Envy mit seinen Augen.

So sehr er seine neugewonnene Freiheit genießen will…aber so aufreibend hat er
diese Welt nicht in Erinnerung.

Auf Schritt und Tritt wird er von irgendwelchen Soldaten überwacht.

Okay, wenn Edward nicht von seiner Seite weichen will, hat er nichts dagegen aber
sobald er auch nur „Muh!“ macht, hat er zig-Soldaten um sich herum.

Das können die doch nicht so einfach machen!
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Lauf, wenn du kannst!

Was geht denen eigentlich an, mit wem der Fullmetal Alchemist privat unterwegs ist?

Na gut.

Zugegeben.

Seine Geschwister, die anderen Homunculi, werden auch nicht begeistert sein, wenn
sie ihn jetzt sehen würden.

Apropos…

Wo stecken die überhaupt?

„Hopp, hopp, ihr beiden. Wir haben noch was vor, schon vergessen?“

Verwirrt starren die Jungs den Colonel an.

Erstens: wo kommt der so plötzlich her und

Zweitens: was ‚vor?

„Dr. Farbell hat nicht ewig Zeit“, drängelt der Schwarzhaarige, zieht Ed auf die Beine
und schiebt ihn vorwärts.

Dem Homunculus würdigt er nur einen kurzen Blick.

„Muss ich etwa auch?“, fragt Envy nun irritiert, als Al ihn ebenfalls auf die Beine zieht.

„Jap. Komm, beeilen wir uns lieber“, ,meint Al und zerrt Envy hinter sich her.

Moment…

Stop!

Hat er gerade was verpasst?

Wer zum Teufel ist dieser Dr. Farbell?

Und seit wann wird über seinem Kopf hinweg vom Militär (!!!) entschieden?

Mann, das schreit förmlich nach einer Prügelei!

Das Opfer wäre ja auch schon gefunden…

†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†
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jah, ich gebs zu
auch nicht wirklich spannend -.-
aber es kam wieder ne Katze vor! *confetti in den raum werf xD*
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